
Eichstätter Kegler in der 3. Runde des Kreispokals 
 
Eichstätt (rbm) Durch einen Auswärtserfolg beim TV 1861 Ingolstadt zogen die Sportkegler 
der DJK Eichstätt in die 3. Runde des Kreispokals ein. Johann Hoh und Andreas Niefnecker 
schufen gemeinsam die Grundlage mit 442 und 413 Holz gegen die Hausherren Adolf 
Atzberger (390) und Djerdj Fodor (415). Mit 50 „Guthölzer“ ausgestattet, versuchten Stephan 
Regler und Gerhard Fischer eine vorzeitige Entscheidung herbeizuführen, was jedoch 
gänzlich daneben ging. Sowohl Michael Klein (442) als auch sein Partner Günther Kirchner 
(392) nahmen den Gästeakteuren 36 Hölzer ab und plötzlich kam wieder Spannung auf. 
Hausherr Peter Hormel (75 Jahre!) stellte sein immer noch vorhandenes Können unter Beweis 
und verließ die Bahnen mit 407 Holz. Sein Kollege Karl Kloiber kam auf 397 Holz. Die DJK-
Schlussstarter Christian Buchner und Michael Niefnecker ließen jedoch nach kurzer 
Anlaufzeit keine Zweifel am Gesamtsieg von 2532:2443 aufkommen, da beide mit 438 und 
441 Hölzern ansprechende Zahlen am Display erscheinen ließen. In der 3. Runde müssen die 
Domstädter beim TSV Etting antreten.   


